
Besprechungen

Die 1mM Detail belegten Lebensbilder dieser S da:  E Charakter bzw Lebensgeschichte und dıe
Personen A4US der „Braunen Elite“ erklären LLUT strukturellen Möglichkeiten eines 5Systems sıch
ZU eıl iıhre Handlungsweisen; enn S1e gegenseılt1g bedingen. DDie konkreten Auswirkun-
auch eingebunden ıIn die Struktur eınes totalıtären CN, die Getahr un! das Grauen haben demnach
Systems, das autgrund seınes Rassısmus un: Se1- WeIl Ursachen. Dıies wird den 21 biographi-
GT Ablehnung jeglicher TIranszendenz MIt den schen Skızzen, die auch tür dıe kırchliche Zeıtge-
Kırchen notwendıg ıIn Kontlıkt kommen mußte. schichte wıichtig sind, unübersehbar deutlich.
Insoweıt bestätigt der lesenswerte Band die He R _.Bleistein SJ

DIESEM EFT
KARL GABRIEL, Protessor tür Sozi0logıe der Katholischen Fachhochschule Norddeutschland, weIlst

Hand zahlreicher Beıispiele auf, da auch 1n modernen, „säkularen“ Gesellschaften Symbole un:
Rıtuale eine bedeutsame Rolle spıielen. Er fragt auch, welche Folgen sıch tür das kırchliche Handeln
daraus ergeben.

Di1e Moralenzyklıka „Verıtatıs splendor“ behandelt In iıhrem zweıten e1l „einıgE Tendenzen heuti-
SCI Moraltheologie“. DPETER KNAUER, Protfessor tür Fundamentaltheologie der Phılosophisch- T’heo-
logischen Hochschule St Georgen In Franktfurt, diskutiert einıge Grundaussagen dieses Teıls, 1ın denen

U1l die Analyse der menschlichen Handlung geht.
Die Freigabe FALRE Adoption oilt vieltach als Lösung VO Schwangerschaftskontlikten un! als Alter-

natıve ZUT Abtreibung. BERND WACKER, Studienleiter der Katholischen Akademıe Rabanus Maurus
iın Wıesbaden-Naurod, betafßt sıch mi1t den vieltältigen Aspekten dieses Problems.

Das Gemeinwohl 1ST eın Zentralbegritt der katholischen Sozjallehre. REINHARD MARX, Direktor des
Sozijalıinstituts des Erzbistums Paderborn Kommende, macht jedoch daraut autmerksam, da{ß sıch
sentliche CUu«C Aspekte eröffnen, WE dieser Begrıft weltweıt verstanden werden soll

W ıe annn der Mensch 1n der Zeıt leben, damıt dıe Zeıt nıcht LLUT aufkauft, sondern auch nutzt”?
Wiıe $tindet heute seine persönliche Zeıt? PAUL KONRAD KURZ skıizzıert Antworten der modernen
Lıiteratur.


